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Hier in RLP ist das Ref noch "schön" und nicht modularisiert. 
Ich hab in Hessen Ref gemacht und mich anschließend nach RLP beworben. Ich hatte Glück und
bekam sofort ne Stelle. Es ist aber so, dass du, wenn du aus dem Ausland kommst, einen Malus
auf deine Einstellungsnote bekommst. Bei mir als Hessin waren es immerhin 0,5 Miese. Wenn
du also anschließend gerne in RLP arbeiten willst, würde ich auch hier das Ref machen, denn
dann bekommst du als "Landeskind" sogar einen Bonus von 0,5 auf deine Note. Da das alle
bekommen, die hier Ref gemacht haben, sind dir die Eingeborenen notenmäßig schnell weit
vorraus (du Malus, sie Bonus, macht leicht ne ganze Note aus!).
Muss man also gut überlegen.
Außerdem höre ich ziemlich gruselige Dinge aus Hessen, was die Modularisierung angeht... Ich
hab das zum Glück nicht genossen, weil ich im letzten Durchgang ohne diesen Quatsch war.
Aber es herrschen wohl teilweise chaotische Zustände.
GP ist machbar. Du hast ja auch Mentoren, etc. Und ich wär froh gewesen, wenn ich im Ref mal
Mathe unterrichtet hätte. Hab in Hessen SU und Deutsch studiert und hatte mit Mathe gar
nichts am Hut. Da kommst du aber später aber nicht drum herum.
Also für mich würden mehr Gründe für RLP sprechen.

VG
Melo
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